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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und erholsame 
Feiertage im Kreise Ihrer Familie wünschen Ihnen 

der Bürgermeister, die Gemeinderäte, die 
Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam!

Vorweih-
nachtlicher Aus-
schank für einen 

guten Zweck
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Der Bürgermeister
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Bürgermeisterbericht

An dieser Stelle möchte ich Sie wieder seitens der Ge-
meinde über alles Wissenswerte informieren. 
Ich darf Ihnen viel Freude beim Lesen der aktuellen 
Greinbacher Gemeindenachrichten wünschen.

Biberdamm im Hopfgrabenbach
Im Hopfgrabenbach zwischen Penzendorf und Wolf-
grub (Richtung Eggendorf) hat eine Biberkolonie ei-
nen Damm errichtet, der bereits so hoch war, dass Fel-
der überflutet wurden.

In Absprache mit der Biberbeauftragten des Landes 
Steiermark sowie der Berg- und Naturwacht wurden 
der Damm abgesenkt und gleichzeitig Schutzmaßnah-
men getroffen, damit der Damm nicht wieder so hoch 
errichtet werden kann. 

Die Dammhöhe wird von Mitgliedern der Berg- und 
Naturwacht regelmäßig kontrolliert. 

Ich hoffe, dass wir dieses Problem damit im Sinne der 
betroffenen Bevölkerung sowie des Tier- und Natur-
schutzes gelöst haben.

Glasfaserausbau geht weiter
Erfreuliche Nachrichten gibt es zum Thema Glasfaser. 
Der Ausbau im Ortsteil Penzendorf ist abgeschlossen. 

Um Synergien zu nutzen und Kosten zu sparen wurde, 
dort wo es notwendig war, auch die Wasserleitung mit 
erneuert. 

Mit den Umschlüssen auf die neue Wasserleitung wird 
im Frühjahr 2026 begonnen.

Zurzeit erfolgt der Glasfaserausbau in den Ortsteilen 
Wolfgrub und Staudach Aigen/Sallegg; grundsätzlich 
ist der Glasfaserausbau deutlich vor unserem Zeitplan, 
die Fertigstellung ist Ende 2026 geplant.

Wirtschaftliche Aktivitäten
Julia Fuchs und Veronika Geier haben in Penzendorf 
das Gesundheitszentrum „THE MA“ eröffnet. Ich wün-
sche den beiden engagierten Jungunternehmerinnen 
viel wirtschaftlichen Erfolg.

Am Parkplatz der Firma ERST im Gewerbepark Ost 
wurde ein Ladepark für Elektrofahrzeuge errichtet, der 
rund um die Uhr zur Verfügung steht. Ich danke ERST-
Geschäftsführer Willi Steiner für diese Initiative.

Persönlich freue ich mich über alle wirtschaftlichen 
Aktivitäten, die dazu beitragen, Arbeitsplätze zu si-
chern bzw. neue zu schaffen.

Meldungen in Kürze
Winterdienst: Unsere Gemeindearbeiter sind bei 
Bedarf rund um die Uhr unterwegs, um die Straßen 
von Schnee zu räumen. Trotzdem appelliere ich an die 
Eigenverantwortung aller Gemeindebewohner. Planen 
Sie Aktivitäten voraus, um bei schlechten Straßenver-
hältnissen unnötige Fahrten zu vermeiden und unter-
stützen Sie die Gemeinde indem Sie rund um Ihre Häu-
ser für sichere Verhältnisse auf den Gehwegen sorgen.

Vorweihnachtlicher Ausschank: Auch heuer wird der 
Platz vor dem Gemeindeamt in der Vorweihnachtszeit 
(jeden Freitag ab 15 Uhr) wieder für einen vorweih-
nachtlichen Ausschank genutzt. 

Mein Dank für diese Initiative geht an Karins Nah-
versorger, die Freiwillige Feuerwehr Penzendorf, den 
Sportverein TUS Greinbach und die Eisschützen vom 
ESV Greinbach, die am Freitag, 19. Dezember, zum 
letzten Ausschank mit Turmbläsern einladen. 
Der Erlös kommt unverschuldet in Not geratenen Fa-
milien aus der Gemeinde Greinbach zugute. Seitens 
der Gemeinde unterstützen wir diesen vorweihnacht-
lichen Ausschank sehr gerne.

©sofly
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Sportverein ist „Winterkönig“: An dieser Stel-
le gratuliere ich unserem Sportverein TUS Greinbach 
zum überlegenen Herbstmeistertitel in der Unterliga 
Ost und wünsche allen Spielern und Verantwortlichen, 
dass dieser Erfolgslauf im Frühjahr 2026 fortgesetzt 
wird.

Tennis-Wintercup: Der Tennis-Wintercup unseres 
Sportvereins bot nicht nur sportliche Höchstleistun-
gen, sondern leistet auch einen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Miteinander in unserer Gemeinde. 

Ich danke den Organisatoren Carina Gleichweit und 
Martin Perautka für ihr Engagement. Das Endergeb-
nis stand zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe lei-
der noch nicht fest und wird in der nächsten Ausgabe 
der Greinbacher Gemeindezeitung veröffentlicht.

Cities App: Ein Erfolgsprojekt ist die Cities App, die 
bereits von mehr als 600 Gemeindebewohnern genutzt 
wird. Für uns als Gemeinde bzw. für Vereine und Fir-
men bietet diese App eine einfache und effektive Mög-
lichkeit, Nachrichten zur veröffentlichen.

Christbaumspende: 
Der diesjährige Christ-
baum am Dorfplatz wurde 
von Familie Pöltl aus Stau-
dach gespendet. Herzli-
chen Dank dafür.

Landwirtschaftskam-
merwahl: Am Sonntag, 
25. Jänner 2026, findet die 
Landwirtschaftskammer-
wahl statt. Alle Wahlbe-
rechtigten werden recht-
zeitig verständigt, unser 

Wahllokal befindet sich in der Volksschule in Staudach 
und hat von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

Ich bitte alle Wahlberechtigten, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und damit die künftige Entwick-
lung der Landwirtschaft aktiv mitzugestalten.

In diesem Sinn freue ich mich, dass es uns trotz der 
nicht immer einfachen Zeiten gelungen ist, zahlreiche 
Projekte zum Wohle der Bevölkerung umzusetzen bzw. 
auf Schiene zu bringen. 

Danken möchte ich an dieser Stelle allen Vereinen, Or-
ganisationen und ehrenamtlich Tätigen, die mit ihrem 
Engagement einen wesentlichen Beitrag für ein gutes 
Miteinander leisten.

Für Fragen, Wünsche und Anregungen stehe ich Ihnen 
sehr gerne zur Verfügung. 
Ich verspreche Ihnen, dass das Team des Gemeinde-
rates auch weiterhin mit vollem Einsatz für Greinbach 
und seine Bewohnerinnen und Bewohner aktiv sein 
wird.

Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien frohe und gesegne-
te Weihnachten, einen guten Rutsch und alles 
Gute und Gesundheit im Neuen Jahr 2026.

Liebe Grüße
Ihr Bürgermeister

Johann Schützenhöfer

Bürgermeisterbericht

Wir möchten die Greinbacher Bevölkerung darauf hinweisen, dass Christbäume beim Grünschnittplatz 
zu entsorgen sind. Hierfür ist keine Voranmeldung notwendig. 

Eine Christbaumentsorgung beim Altholz im Bauhofgelände ist nicht gestattet! 

Christbaumentsorgung!  

Die Müllentsorgungskalender 2026 und die gelben Säcke liegen im 
Bauhof zur Abholung bereit! 
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Ganzheitliche Medizin unter einem Dach
Neue Praxisgemeinschaft „TheMa“ eröffnet 

In der neuen Praxis TheMa haben sich zahlreiche Ex-
pertinnen zusammengeschlossen, um Menschen in 
allen Lebensphasen umfassend zu begleiten. Das viel-
fältige Angebot reicht von ganzheitlicher Allgemein-
medizin über Physiotherapie und Osteopathie bis hin 
zu Psychotherapie, energetischen und kosmetischen 
Behandlungen.

Unter der Leitung der Physiotherapeutin Julia Fuchs, 
BSc, und Osteopathin Veronika Geier, BSc, vereint 
die Praxis unterschiedliche Fachrichtungen zu einem 
ganzheitlichen Gesundheitskonzept.

Zum Team zählen außerdem: Sandra Burgstaller, MA 
(Psychotherapie), Mag.a Bettina Heiling (Psycholo-
gie), Anna-Lena Gebhart, MSc (Physiotherapie), Sonja 
Fandler (Fußpflege und Kosmetik), Helene Lichtne-
cker (Energetik), Christa Rois (Yogatherapie und Re-
silienztraining) sowie Silke Robitschko (Human- und 
Kinderenergetik).

Mit ihrem ganzheitlichen Ansatz möchte die Praxis 
TheMa einen Ort schaffen, „an dem Körper, Geist und 
Seele gleichermaßen Raum für Heilung und Entwick-
lung finden.“

Der „ERST“e Ladepark im Gewerbepark
Wenn es darum geht, der ERSTe zu sein, macht Un-
ternehmer Willi Steiner seinem Firmennamen wieder 
einmal alle Ehre. Hinter dem Betriebsgebäude der 
ERST Elektro-Regeltechnik GmbH im Gewerbepark 
Greinbach Ost wurde kürzlich ein moderner E-Lade-
park eröffnet.

Das neue Angebot bietet Fahrerinnen und Fahrern von 
E-Autos mehrere praktische Möglichkeiten zum Auf-
laden: Eine Schnellladestation mit zwei 
90 kW-Ladepunkten sowie vier weitere 
22 kW-Ladestationen stehen rund um 
die Uhr zur Verfügung. Bezahlt werden 
kann bequem per Ladekarte oder ein-
fach über einen QR-Code direkt an der 
Ladesäule.

Während das Auto neuen „Saft“ tankt, 
können sich die Fahrerinnen und Fah-
rer am Automaten-Buffet mit Kaffee, 
Snacks und Erfrischungen stärken – 
und sogar ein WC steht bereit. Damit 
bietet der neue Ladepark alles, was man 
für eine kurze, angenehme Ladepause 
braucht.

Bürgermeister Johann Schützenhöfer bedankte sich 
bei Willi Steiner für die Errichtung des öffentlichen 
Ladeparks: „Projekte wie diese zeigen, dass in unse-
rer Gemeinde Innovation und Nachhaltigkeit Hand in 
Hand gehen.“

Ladekarten und weitere Informationen sind direkt bei 
der Firma ERST Elektro-Regeltechnik erhältlich, Tel. 
03332/21800.

Bgm. Johann Schützenhöfer dankte Willi Steiner für die Errichtung des öffentlichen 
E-Auto-Ladeparks.
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Felix Gottwald begeisterte im 
Gemeindesaal
Der erfolgreichste Olympiasportler und mehrfache 
Weltmeister ist heute als gefragter Coach, Speaker und 
Gesundheitswissenschafter unterwegs. Unter dem 
Motto „Bewusst. Gemeinsam. Gestalten.“ sprach Gott-
wald im bis auf den letzten Platz gefüllten Gemeinde-
saal über innere Klarheit, über Momentum im Alltag 
– und über das Potenzial, das entsteht, wenn Haltung, 
Bewusstsein und Handlung in Einklang kommen. Zen-
trale Rolle spielt dabei die Bewegung, die für mentale 
Stärke und Lebensfreude sorgt.

Mit Tiefgang, Leichtigkeit und Humor teilte Gottwald 
seine Erfahrungen aus dem Spitzensport und übersetz-
te sie in den beruflichen und privaten Alltag der Zuhö-
rerinnen und Zuhörer. Mit großer Offenheit berichtete 
er von seinem persönlichen Weg – von seiner Schulzeit 
im Schigymnasium Stams bis hin zu seiner heutigen 
Rolle als Impulsgeber für eine gesündere Gesellschaft. 
Ein Vortrag, der auf Tiefgang statt auf Tempo setzte – 
und gerade deshalb bleibenden Eindruck hinterlassen 
hat.

Gottwalds Botschaft: Es sind oft die kleinen, echten 
Schritte, die große Veränderungen bewirken. Bewe-
gung, Achtsamkeit, Verantwortung und – nicht zuletzt 
Menschlichkeit sind Schlüssel für ein erfülltes Leben. 
„Sei du selbst ein Vorbild – mit ein bisserl Liebe“, so 
sein abschließender Appell an das Publikum.

Neben persönlichen Einblicken und wissenschaftli-
chen Erkenntnissen beeindruckte Felix Gottwald vor 
allem durch seine Authentizität und seine Fähigkeit, 
komplexe Zusammenhänge greifbar zu machen. Im 
November erschien sein zweites Buch, in dem er sei-
ne Vision von einem gesunden, starken Miteinander 
weiterführt.

Für die passende kulinarische Versorgung der Gäste 
sorgte die Freiwillige Feuerwehr Penzendorf unter der 
Leitung von Kommandant HBI Marin Gwandner.

Aufgrund des großen Erfolges wird die Firma Gebro-
Tech auch im kommenden Jahr zu einem interessan-
ten Event einladen. An der Planung wird bereits gear-
beitet; nähere Informationen folgen in Kürze.

Felix Gottwald mit Jürgen Gleichweit und Wolfgang Krausler (beide Gebro-Tech), Bgm. Johann Schützenhöfer, Vbgm. Marco Korherr 
und Moderator Wolfgang Lechner.

Präsentation
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So bunt war unser Herbst!
Kindergarten Greinbach

Die erste Zeit der Eingewöhnung ist bereits abge-
schlossen. Die Kinder haben sich dieses Jahr erstaun-
lich schnell eingelebt. Derzeit betreuen wir im Kinder-
garten 60 Kinder, davon fünf unter drei Jahren. Das 
jüngste Kind wird erst Ende November zwei Jahre alt.
Bei uns im Kindergarten führen wir ein offenes Sys-
tem. Die Kinder haben die Möglichkeit, sich im ganzen 
Haus frei zu bewegen. Jede der drei Gruppen hat ein 
eigenes Angebot für die Kinder:

- In der Roten Gruppe, auch Atelier genannt, können 
sich die Kinder kreativ betätigen. Hier entstehen auch 
die tollen Bastelwerke, wie beispielsweise Erntedank-
krone und Laterne.
- In der Blauen Gruppe gibt es eine Puppenecke und 
Spielangebote für weiteres Rollenspiel. Hier werden 
auch Tischspiele angeboten.
- In der Grünen Gruppe wird hauptsächlich gebaut 
und konstruiert.

Der Turnsaal bietet den ganzen Vormittag Raum für 
Bewegung. So oft es geht, gehen wir in unseren wun-
derschönen Garten.
Die Kinder können selbst bestimmen, wann sie ihre 
Jause essen.
Zusätzlich erhalten die Kinder jede Woche sprachli-
che und motorische Angebote, die vom pädagogischen 
Personal geführt werden (Geschichten, Gedichte, Lie-
der, Turneinheiten, Schulung der Feinmotorik usw.). 
Natürlich wird unser Vormittag auch durch gemeinsa-
mes Kochen, Backen, Experimentieren und Forschen 
bereichert.
Die nachfolgenden Fotos sollen einen kleinen Ein-
druck von unseren vielfältigen Aktivitäten vermitteln.

Besinnliche und gesegnete Weih-
nachten und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr wünscht das 
Kindergartenteam!
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Aktuelles aus unserer Volksschule 
Alle Kinder bestanden die Radfahrprüfung mit Bravour
Im Rahmen des Sachunterrichts bereiteten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der Volksschu-
le Greinbach intensiv auf ihre Radfahrprüfung vor. 

Mithilfe von Lernheften, Lernspielen und anschauli-
chen Materialien wurden wichtige Themen erarbeitet: 
Verkehrszeichen, richtige Kleidung, sicheres Verhalten 
im Straßenverkehr sowie die erforderliche Ausstattung 
eines verkehrssicheren Fahrrads.

Große Unterstützung kam von Martin Allmer von der 
Fahrschule Easy Drivers sowie Inspektor Bernhard 
Heschl von der Polizei Hartberg. 

Sie erklärten den Kindern, wie man deutliche Handzei-
chen gibt, sich richtig im Verkehr einordnet und wor-
auf bei einem verkehrssicheren Fahrrad unbedingt zu 
achten ist.

Die schriftliche Radfahrprüfung meisterten alle Schü-
lerinnen und Schüler auf Anhieb.
Am Tag der praktischen Prüfung war die Aufregung 
groß: Auf einer vorgegebenen Strecke mussten die 
Kinder ihr Wissen unter Beweis stellen und sämtliche 
Verkehrsregeln einhalten. Mit viel Können und hoher 
Konzentration gelang es schließlich allen 16 Kindern, 
die Prüfung erfolgreich abzulegen.

Die Freude war groß, als ihnen der Radfahrführer-
schein überreicht wurde.

Wir gratulieren allen Führerschein-Neulingen herzlich 
und wünschen eine stets sichere und unfallfreie Fahrt 
im Straßenverkehr.

Ein herzlicher Dank gilt dem Elternverein, der die 
Übungsstunden mit Martin Allmer finanziert hat.
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Zähneputzen kann richtig Spaß machen!

Schule

Dank der Zahngesundheitserziehung an unserer Schu-
le wird das Thema Zahnpflege für die Kinder positiv 
erlebbar – mit allen Sinnen und vor allem auf unter-
haltsame Weise. Unsere Schülerinnen und Schüler 
erfahren, dass Zähneputzen nicht nur wichtig ist, son-
dern auch richtig Spaß machen kann.

Nina Taucher von Styria Vitalis besucht zweimal pro 
Schuljahr die Kinder unserer Volksschule. In kindge-
rechten Trainingseinheiten lernen die Mädchen und 
Buben alles Wichtige über die richtige Zahnpflege, 
eine gesunde Ernährung und die Bedeutung regelmä-
ßiger Zahnarztbesuche.

Mentale Stärke für Kinder – Ein Schulprojekt in unserer Gemeinde
Im Rahmen ihrer Masterarbeit führt Natascha Frey ein 
Projekt mit der 2. Klasse der Volksschule Greinbach 
durch. Unter dem Titel „Resilienz im Grundschulal-
ter“: Die Rolle mentaler Stärke und ihre Förderung in 
der Schule“ erprobt sie Übungen aus der „Kinder-Edi-
tion Mentale Schatzkiste“.

Diese kurzen Mentalübungen helfen Kindern, sich bes-
ser zu konzentrieren, mit Ärger oder Stress umzuge-
hen und innere Stärke zu entwickeln.

Ziel des Projekts ist es zu zeigen, wie solche einfachen 
Methoden im Unterricht das Wohlbefinden und die 

L e b e n s k o m -
petenzen der 
Kinder fördern 
können.

So wird unsere 
Schule zum Ort, 
an dem nicht 
nur Wissen, 
sondern auch 
seelische Stärke 
wächst.

Ein schöner Tag bei den Alpakas in Staudach
Am 10. November 2025 machten die Kinder der Ganz-
tagsschule (GTS) einen tollen Ausflug zu den Alpakas 
nach Staudach. Gleich zu Beginn erzählte Frau Jöbstl 
viele spannende Dinge über die Alpakas.

Danach durften die Kinder die Alpakas sogar selbst 
füttern. Das war ein großes Erlebnis und machte al-
len richtig viel Spaß! Anschließend schauten sich die 
Kinder den kleinen Laden auf dem Hof an. Dort gab es 
viele schöne Dinge rund um die Alpakas zu entdecken.

Auf dem Spielplatz konnten sich alle 
noch so richtig austoben. Es gab meh-
rere Spielstationen, die für viel Bewe-
gung und Spaß sorgten. Voller Neu-
gierde besuchten die Kinder noch die 
Papageien, die mit ihren bunten Fe-
dern für Staunen sorgten.

Zum Abschluss bekam jedes Kind et-
was zu trinken, eine kleine Süßigkeit 
und als Erinnerung eine bunte Papa-
geienfeder. Es war ein wunderschöner 
Tag, den alle bestimmt noch lange in 
Erinnerung behalten werden.
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Früh übt sich – richtiges Verhalten im Straßenverkehr

„Löwenmut“ – Ein Projekt für Stärke, Mut und Miteinander

Verkehrssicherheit ist ein zentrales Thema im Un-
terricht, denn Kinder sollten so früh wie möglich ler-
nen, sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen. Viele 
Volksschulkinder können sich noch kaum vorstellen, 
wie lange ein Auto braucht, um zum Stillstand zu kom-
men – ein gefährliches Unwissen.

Die Aktion „Hallo Auto“ vermittelt spielerisch, worauf 
es im Straßenverkehr ankommt. Die Kinder laufen bei-
spielsweise in kleinen Gruppen um die Wette und sol-
len dabei plötzlich anhalten. Schon diese Übung ver-
deutlicht, wie schwierig das Bremsen ist.

Beim Schätzen des Anhaltewegs eines Autos bei Tem-
po 50 merken die Kinder schnell, wie leicht man sich 
verschätzt. Unter sicherer Anleitung dürfen sie selbst 
erleben, wie ein Auto zum Stehen gebracht wird. Dabei 
sitzen sie neben dem Fahrer und führen eine Vollbrem-
sung durch – völlig ungefährlich, aber eindrucksvoll.

Ziel dieser Übungen ist, den Kindern die Gefahren des 
Straßenverkehrs bewusst zu machen und ihr Verhalten 
entsprechend vorsichtig zu gestalten. Dabei soll der 
Spaß nicht zu kurz kommen, doch vor allem sollen die 
Kinder mitnehmen, dass Sicherheit im Straßenverkehr 
immer an erster Stelle steht.

Alle fünf Klassen der Volksschule Greinbach nah-
men am Präventionsprojekt „Löwenmut“ mit Sabrina 
Deutschmann teil – erstmals auch die ersten Klassen, 
für die das Programm neu und sehr spannend war.

In jeder Klasse fanden altersgerechte Workshops statt. 
Die Kinder lernten spielerisch:

• wie man respektvoll „NEIN“ sagt
• dass Beleidigungen keine Fakten, sondern Meinun-
gen sind
• wie man Mut zeigt – auch ohne laut zu sein
• warum „Fehler Helfer“ sein können
• wie Freundschaft und Gemeinschaft gestärkt werden 
können

Im Anschluss an die Trainingstage fand ein Eltern-
abend mit Sabrina Deutschmann statt.

Hier wurden Methoden und Inhalte vorgestellt, damit 
auch die Eltern die Übungen im Alltag unterstützen 
können. Viele nutzten die Gelegenheit für Fragen und 
Austausch.

Das Feedback war durchweg positiv – besonders für 
die Erstklässler ist es eine wertvolle Unterstützung für 
einen guten Start in das Schulleben.

Mit dem Projekt setzt die VS Greinbach ein klares Zei-
chen für mehr Mut, Empathie und Miteinander im 
Schulalltag – und gegen Mobbing und Ausgrenzung.

Die Finanzierung des Projekts übernahm der Eltern-
verein der VS Greinbach, sodass alle Klassen an den 
Workshops teilnehmen konnten, ohne dass Eltern zu-
sätzliche Kosten tragen müssen. Ein herzlicher Dank 
geht an den Elternverein für sein großes Engagement 
bei der Umsetzung unserer Präventionsprojekte.
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Augen auf die Straße – fertig, los!

Besinnliche Adventkranzweihe

Sicher unterwegs zu sein, ist gar nicht so einfach, wie 
es klingt. Am 3. November durften die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klasse in einem Projekt des 
Vereins „GROSSE SCHÜTZEN KLEINE“ erfahren, wie 
wichtig es ist, mit offenen Augen im Straßenverkehr 
unterwegs zu sein. 

Wer zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Scooter un-
terwegs ist, muss ständig aufmerksam bleiben – denn 
im Straßenverkehr lauern viele Gefahren. Das zeigt das 
neue Projekt „Augen auf die Straße, fertig, los!“, dass 
Kindern die Bedeutung von Aufmerksamkeit im Ver-
kehr näherbringen soll.

Der Grund ist klar: Ablenkung kann gefährlich werden. 
Besonders häufig kommt sie durch Handys, Kopfhörer 
oder Gespräche mit Freundinnen und Freunden. Viele 
bemerken nicht, dass sie dadurch wichtige Geräusche 
überhören oder Autos und andere Verkehrsteilnehmer 
zu spät sehen. Auch andere Fahrer können abgelenkt 
sein – und übersehen im schlimmsten Fall Kinder im 
Straßenverkehr.

Im Projekt wird erklärt, welche Verkehrsmittel unter-
wegs sind, wie man sie erkennen kann und wie man 
sich sicher verhält. Mit Hörbeispielen und Bildern 
erleben die Kinder typische Gefahrensituationen und 
lernen, wie man sie vermeiden kann. 

Das Ziel ist klar: Mehr Sicherheit für alle – durch mehr 
Achtsamkeit. Schon ein kurzer Blick auf das Han-
dy kann entscheidend sein. Wer jedoch aufmerksam 
bleibt, hat die beste Chance, Gefahren rechtzeitig zu 
erkennen.

Das Projekt warnt vor Ablenkungen im Straßenver-
kehr, bietet einen spannenden Einblick und macht 
deutlich: Sicherheit beginnt im Kopf – und mit offenen 
Augen.

In der Aula der Volksschule Greinbach fand auch heu-
er die feierliche Adventkranzweihe statt. Alle Schüle-
rinnen und Schüler versammelten sich, um gemein-
sam in die besinnliche Adventzeit zu starten. Die Feier 
wurde von der Religionslehrerin liebevoll vorbereitet 
und gestaltet.

Die Kinder sangen stimmungsvolle Lieder, die eine fei-
erliche Atmosphäre in der Aula entstehen ließen. Das 
Entzünden der ersten Kerze an den Adventkränzen 
durften einige Kinder übernehmen – ein Zeichen für 
den Beginn der Vorweihnachtszeit.

Die Adventkranzweihe war für alle ein berühren-
der Start in den Advent und vermittelte Wärme, 
Gemeinschaft und Vorfreude auf das kommende 
Weihnachtsfest.
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Ruhige, besinnliche und erholsame Weihnachten, 
einen fröhlichen Jahreswechsel und alles Gute für 

das Jahr 2026 wünscht Ihnen das Team der 
Volksschule Greinbach! 

Schwimmunterricht im Hallenbad Hartberg
Für die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse 
hieß es: „Auf ins Schwimmbad!“ Im Hallenbad Hart-
berg konnten die Kinder den Schwimmunterricht mit 
viel Spaß und Freude erleben. 

Mit abwechslungsreichen und lustigen Übungen im 
Wasser sorgte unsere Schwimmlehrerin, Yvonne 

Gratzer, für große Begeisterung. Rutschen, Sprin-
gen und Tauchen waren fester Bestandteil dieser 
Schwimmtage.

Ein besonderes Erlebnis war der Erwerb eines 
Schwimmabzeichens – voller Stolz präsentierten die 
Kinder ihre Erfolge!

8230 Penzendorf 1
T. 03332 / 64264
0664 / 10 43 188

Danke 
für Ihr Vertrauen

Dieseltechnik - Partikelfilterreinigung

www.kfzelektrik.at
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Freiwillige Feuerwehr Penzendorf aktiv!

Feuerwehr

Ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten 
Monate…

Einsätze: 
Das vierte Quartal des Jahres 2025 zeigte sich einsatz-
technisch äußerst ruhig. Am 18. September wurde um 
die Mittagszeit Sirenenalarm ausgelöst – Grund war 
eine Suchaktion rund um die Volksschule in Staudach. 
Ein Schulkind galt als abgängig. 

Seit einiger Zeit ist es 
üblich, dass bei einer 
Suchaktion auch die 
beiden Feuerwehr-
drohnen aus Sparbe-
regg und Pöllau zeit-
gleich mitalarmiert 
werden. Dies ist in 
einem vordefinierten 

Alarmplan festgelegt und wird in der Landesleitzentra-
le in Lebring bei Eingang des Notrufes umgehend be-
rücksichtigt. Diese Drohnen unterstützen im Falle des 
Falles die Feuerwehren bei der Suche nach Vermissten 
aus der Luft. Ausgestattet mit einer Wärmebildkame-
ra und starken Scheinwerfern erleichtern die Drohnen 
die Eingrenzung des Suchgebietes sowie die eigentli-
che Suche nach Vermissten massiv. 

Glücklicherweise kamen die Drohnen an diesem Tag 
nicht zum Einsatz. Das Kind wurde kurz nach unserem 
Eintreffen wohlauf und gesund gefunden. Im Einsatz 
standen seitens der Feuerwehr Penzendorf 17 Kräfte 
unter der Einsatzleitung von HLM Robert Peinsipp so-
wie die Feuerwehren Sparberegg und Pöllau mit den 
Feuerwehrdrohnen des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Hartberg. 

Ende Oktober rückten wir zu einem umgefallenen 
Baum auf die B54 aus und Anfang November wur-
den wir zu einer Fahrzeugbergung nach Grafendorf 
gerufen.

Warum aber führt die Feuerwehr Penzendorf eine 
Fahrzeugbergung in Grafendorf durch? Weil die Feuer-
wehr Grafendorf selbst bei einem Wirtschaftsgebäude-
brand in Unterlungitz im Einsatz stand. So entschloss 
man sich kurzerhand, die Feuerwehr Penzendorf nach 
Grafendorf zu beordern, um die Fahrzeugbergung ge-
meinsam durchführen zu können.

Auch das ist Feuerwehr – schnelle, unkomplizierte 
Hilfe weit über Gemeinde- oder Ortsgrenzen hinweg. 

Übungen & Geburtstage:
Zur fünften und letzten Gesamtübung des Jahres 2025 
versammelten sich am 8. November unsere Kame-
radinnen und Kameraden. Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person. Be-
übt wurde unteranderem die Menschenrettung mittels 
hydraulischem Rettungsgerät und die schonende Ret-
tung des Verunfallten aus dem Unfallfahrzeug.

Im Anschluss wurden wir von unserem Kassier OLM 
d. V. Matthias Lechner anlässlich seines 40. Geburts-
tages zum Feiern und einer Jause in den Gemeindesaal 
eingeladen - lieber Matthias, wir gratulieren dir hier-
mit nochmals recht herzlich und danken dir für deinen 
Einsatz für unsere Feuerwehr!

Ebenfalls unter dem Motto „Üben Üben Üben“ traf 
sich auch unsere Gruppe 5 zur monatlichen Übung im 
August. Am Programm stand der richtige Einsatz von 
Hebekissen und die Sicherung verunfallter Fahrzeuge.
 
Kameradschaft:
Ende September trafen sich die Feuerwehrsenioren 
des Abschnittes 1 (Feuerwehren Pöllau, Schildbach, 
Mitterdombach, Hartberg und Penzendorf) zum jähr-
lichen Seniorenausflug. Der Besuch inklusive Führung 
des AWZ in St. Johann, das gemeinsame Mittagessen 
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sowie eine Führung mit anschließender Verkostung in 
der Brennerei Kainer in Pöllau bildeten einen interes-
santen Tag. 

Mitte Oktober fand der Feuerwehrausflug statt. Von 
einem Frühstück auf einem Schiff am Wörthersee ging 
es über das Maltatal in Kärnten hoch hinauf zur Köln-
breinsperre, der mit 200 Metern höchsten Staumauer 
Österreichs auf 1902 m. Am nächsten Tag ging es wei-
ter zu einer Wanderung durch die Liechtensteinklamm 
im Salzburger Pongau. 

Am 8. November hat unsere Eisstock-Moarschaft beim 
Stocksportturnier im Rahmen der Ortsmeisterschaft 
des ESV Greinbach den ersten Platz belegt und somit 
den Titel aus dem Vorjahr verteidigt!

Ausbildung – Funk: 
Am 22. November stellten sich HLM d. F. Manuel Sam-
mer, FM Georg Flatscher, FM Daniel Gleichweit, FM 
Alexander Ertl und PFM Florian Lang dem Bewerb um 
das Funkleistungsabzeichen in Bronze und meisterten 
diesen mit ausgezeichneten Ergebnissen bravourös!

Nach knapp zwei Monaten Vorbereitung traten die 
Mitglieder der Feuerwehr Penzendorf zur Prüfung um 
das begehrte Abzeichen an. Im Stationsbetrieb werden 
die Teilnehmer sowohl auf theoretisches Wissen als 
auch auf Fähigkeiten am Funkgerät in vielerlei Berei-
chen geprüft.

Danke an unseren Funkbeauftragten LM d. F. Georg 
Hirt für die hervorragende Vorbereitung!

Jugend:
Kürzlich fand der Wissenstest für die Feuerwehrju-
gend und Quereinsteiger in Vorau statt.

Dabei mussten unsere Nachwuchskräfte mehrere Sta-
tionen absolvieren und ihr Wissen beweisen. 

Seitens unserer Feuerwehr konnten Ellena Lechner, 
Anna Jeitler, Julia Weidinger, Janina Pichler, An-
nalena Kirchsteiger und Bettina Flatscher (Querein-
steiger) sowie Christian Murg, Lorenz Staller, Julian 
Gaugl, Alexander Paar, Sandro Maierhofer und Tho-
mas Kirchsteiger den Wissenstest mit Bravour in den 
jeweiligen Stufen (Bronze/ Silber/Gold) absolvieren.
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Wir gratulieren unseren Jungflorianis zu ihren heraus-
ragenden Leistungen und danken unserem Jugendbe-
treuer-Team rund um LM d. F. Markus Gwandner für 
die hervorragende Vorbereitung!

Sammelaktion:
Im Dezember und in den ersten Jännertagen werden 
unsere Kameradinnen und Kameraden wieder unter-
wegs sein, um im Rahmen der Haussammlung unse-
re beliebten Feuerwehrkalender gegen eine freiwillige 
Spende an die Greinbacher Haushalte zu verteilen. 

Veranstaltung:
Am 23. Dezember bringt traditionell die Feuerwehrju-
gend das Friedenslicht nach Penzendorf. Dieses wird 
im Rahmen einer Messe ab 19 Uhr in der Dorfkapelle 
abholbar sein. 

Öffentlichkeitsarbeit:
Genauere Details zu bevorstehenden Veranstaltungen 
können Sie Plakaten und Postwurfsendungen ent-
nehmen bzw. gibt es diese Infos sowie alle aktuellen 
Berichte über Einsätze, Übungen und sonstige Tätig-
keiten auf unserer Facebook- als auch auf unserer Ins-
tagram- und in der CITIES-App-Seite. 

Als weitere Informationsquelle steht Ihnen auch unse-
re Homepage unter www.ff-penzendorf.at zur Verfü-
gung. Wir laden Sie ein, sich auf diesem Weg über die 
Feuerwehr zu informieren! 

Frohe Weihnachten
Abschließend bleibt es uns nur mehr, allen Greinba-
cherinnen und Greinbachern ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie ruhige Feiertage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026 zu wünschen. 

Wir bedanken uns für die großzügige Unterstützung in 
diesem Jahr und freuen uns bereits auf alles, was uns 
im Jahr 2026 erwartet. 

Selbstverständlich sind wir auch über die Feiertage 24 
Stunden einsatzbereit. Im Notfall deshalb 122 wählen!

Am Freitag, 21.11.2025 führte der Krisenstab der Ge-
meinde/Feuerwehr eine erste Stabsübung zur Erpro-
bung der Abläufe innerhalb des Einsatzstabes durch.

Folgende Krisensituation wurde erprobt: Ein Unwet-
ter ist über Staudach gezogen. Die Gewitterzelle mit 
Hagel, Sturm und Starkregen hatte eine Ausdehnung 
von der Lafnitz im Norden bis zur Feistritz im Süden. 
Die Zugrichtung war von NW nach SO. Die Feuerwehr 
stand seit den Morgenstunden im Unwettereinsatz. 
Auf Grund der Wetterprognosen und der Information 
der Geo Sphere Austria war eine neuerliche Superzelle 
am Nachmittag im gleichen Gebiet wie in den Morgen-
stunden zu erwarten. Bei einer Besprechung von Ge-
meinde und Feuerwehr wurde der Entschluss gefasst, 
die Gemeindebevölkerung zu warnen und informieren, 
sowie den Krisenstab hochzufahren. 

Die Gemeinde Greinbach bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden für die Bereitschaft zu diesem freiwilligen 
Dienst. Gemeinsam sind wir auf einem guten Weg, um 

durch gegenseitige Hilfestellungen und vorbildliche 
Einsätze unvorhersehbare Krisen zu bewältigen.

Sollte jemand Interesse an der Mitwirkung beim Stab 
haben, ist er herzlich dazu eingeladen. Die Gemeinde 
Greinbach und die FF Penzendorf stehen jederzeit ger-
ne für Auskünfte zur Verfügung.

Krisenstab probte für den Ernstfall
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Fritz Ertl, der gute Geist der Kapelle Penzendorf, feier-
te seinen 70. Geburtstag. 

Unser Mesner Fritz betreut Taufen, Hochzeiten, To-
tenwachen, versieht liturgische Dienste und pflegt und 
hegt die Kapelle vorbildlich. 

Der Kapellenausschuss Penzendorf-Wolfgrub bedankt 
sich für seine segensreiche Arbeit und wünscht ihm 
viel Gesundheit und Kraft. 

Weiters gratulieren wir unserem Pfarrgemeinderat 
Sepp Kröpfl zu seinem 60. Geburtstag.

Kapelle Staudach

Kapellenausschuss Penzendorf gratulierte 
zu runden Geburtstagen

Familie Günter und Anita Paar aus Staudach hat heuer 
ihren Bildstock bei der Edlmühle neu renoviert.
Der Kapellenausschuss Staudach hat einstimmig be-
schlossen hierfür einen Sanierungsbeitrag zu leisten.
Ein herzliches Dankeschön für die Aufwertung dieses 

wertvollen Kulturgutes! 
Am Sonntag, 21. Dezember 2025 endet die Herberg-
suche in Staudach beim Bildstock der Familie Paar, 
wo dieses wundervolle Kunstwerk bewundert werden 
kann.

Wie bereits im Vorjahr findet auch heuer wieder 
vor der Kapelle Staudach am Hl. Abend um 15 
Uhr eine „Christkindsuche“ statt.

Mit weihnachtlichen Liedern und 
der Verlesung des Weihnachts-
evangeliums soll für die Kinder die 
Wartezeit auf das Christkind ver-
kürzt werden.

Christkindsuche

Sonntag, 21. Dezember 2025, 19 Uhr:
Treffpunkt: Fam. Reinhold Hofstadler
Ziel: Bildstock bei Familie Günter Paar

Montag, 22. Dezember 2025, 
19 Uhr: Treffpunkt: Kreuz bei 
Fam. Martin Strasser
Ziel: Familie Bernhard Steiner

Herbergsuche
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Seniorenbund Greinbach

Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern 
der Gemeinde Greinbach ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute im Jahr 2026.

war wieder aktiv...
Bei unserem Tagesausflug im September besuchten 
wir das Eisenbahnmuseum in Mürzzuschlag. In Ma-
ria Schutz gab es das Mittagessen und eine Kirchen-
führung. Der Abschluss bei der Eisgreissler-Zeitrei-
se in Krumbach erwies sich als sehr aufregend und 
turbulent.

Bei vollem Haus ging am 19. Oktober das Herbstkränz-
chen im Gasthaus Konrad über die Bühne. Zur Musik 
der „Gschoada Buam“ wurde fleißig das Tanzbein ge-
schwungen. Ein Höhepunkt war wieder der Glücksha-
fen, bei dem rund 100 Preise verlost wurden. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an die Sponsoren und 
Unterstützer des Seniorenbundes.

Ehrengäste waren unser Bürgermeister Johann Schüt-
zenhöfer und EU-Abgeordnter Dr. Reinhold Lopatka.

Die Radabschlussfahrt ging bei etwas stürmischem 
und kühlem Wetter auf den Masenberg. Das Abschlus-
sessen genossen wir beim „Allmerwirt“ am Pöllauberg.

In den Wintermonaten wird wieder fleißig geturnt, 
Karten gespielt, Stock geschossen und gekegelt.
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Greinbacher G‘schichten
200 + 1 Jahre Edlmüllner Kreuz
Quelle Peinsipp Walter

Das Edlmüllner-
Kreuz gilt als ei-
ner der schöns-
ten Bildstöcke 
der Pfarre Hart-
berg. Schon vor 
1750 führte die 
alte Wechsel-
straße – heutige 
B54 – von Gra-
fendorf, vorbei 
am Schloss Rei-

tenau, nach Stambach, Staudach-Siebenbirken, vor-
bei an der damaligen Straßmühle (später Örtlmühle) 
durch Penzendorf nach Hartberg. Damals stand ein 
einfaches Haus- und Wegkreuz.

Nachdem der Straßenverlauf geändert wurde, verlor 
auch die Straßmühle ihren Namen. Der Verkehr fiel 
weg, es wurde weniger. Plötzlich stand sie an einem 
„ruhigeren Ort“ und wurde als Örtl-Mühle bezeichnet. 
Im Sprachgebrauch nennt man sie heute Edlmüllner 
Kreuz. Mit der Verlegung der Straße wurde die spätere 
Fischermühle in Penzendorf-Neudorf als Straßmühle 
bezeichnet, da der Name der Mühle mit dem Straßen-
verlauf mitging.

Als Dank für den gelungenen Neubau und mit der 
Bitte um einen reibungslosen Ausbau der Mühle und 
Ölstampf wurde das Edlmüllner Kreuz 1824 von der 

damaligen Müllerfamilie Josef 
Fink errichtet. Zu bewundern 
ist der Bildstock heute in Stau-
dach bei der Familie Paar.

Das Marterl besitzt auch ei-
nen sogenannten „Kussnagel“. 
Vorbeikommende Wande-
rer nehmen den Nagel in die 
Hand bzw. küssen ihn und 
hoffen damit Gottes Segen zu 
erlangen.

Seit November 2025 steht der Bildstock unter Denk-
malschutz. Mit einer Förderung des Landes Steier-
mark und einer Spende des Vereins „Greinbacher 
G´schichten“ in Höhe von Euro 500,00, der durch die 
Kürbisg´schichten 
zustande kam, 
wurde der Bild-
stock dieses Jahr 
von Familie Paar 
liebevoll restau-
riert. Somit ist 
gesichert, dass 
ein wertvolles 
Kulturgut den 
Greinbacher:innen 
erhalten bleibt.

Die Greinbach G´schichten e.V. wünschen allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2026
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ESV Greinbach: Erfolgreiches 
Firmenturnier

Trainingszeiten:
Die Trainingszeiten des ESV Greinbach finden je-
den Freitag ab 18:00 Uhr und jeden Dienstag ab 
17:30 Uhr statt. Am Dienstag wird zusätzlich Kar-
ten gespielt.
Alle Gemeindebewohner sind dazu herzlich einge-
laden. Für Neueinsteiger und Interessierte werden 
gerne Stocksportgeräte zur Verfügung gestellt.

Zum Abschluss richtet der 
ESV Greinbach herzliche Weihnachts-

grüße an alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger und bedankt sich für 

die großzügige Unterstützung.

Der ESV Greinbach veranstaltete am 27. September 
2025 sein jährliches Firmenturnier, das erneut zahl-
reiche regionale Betriebe auf die Stockbahn lockte. 
Bei idealem Wetter lieferten sich die teilnehmenden 
Teams spannende Duelle und sorgten für eine hervor-
ragende Stimmung.

Endergebnis des Firmenturniers 2025:

1. Gremsl Parkett – 16 Punkte
2. Sterlinger & Co – 14 Punkte
3. ERST Elektro-Regeltechnik – 12 Punkte
4. Gleichweit AOP – 9 Punkte
5. Pack Weinbau – 8 Punkte
6. Grollegg Dach – 6 Punkte
7. Metallbau Hirt – 4 Punkte
8. Gebro-Tech – 3 Punkte

Der ESV Greinbach bedankt sich herzlich bei allen 
teilnehmenden Firmen sowie bei den Sponsoren – der 
Gemeinde Greinbach, Karins Nahversorger und dem 
Bauernladen Lisi Jeitler.

Auch im kommenden Jahr soll das Firmenturnier 
wieder stattfinden. Geplant ist eine Austragung Ende 
September oder Anfang Oktober. Interessierte Firmen 

sind schon jetzt eingeladen, sich dafür vormerken zu 
lassen.

Besonders stolz ist der Verein auf seine engagierte Ju-
gendgruppe. Die jungen Sportler zeigen großen Ein-
satz und verbessern sich stetig. Der ESV lädt deshalb 
alle Jugendlichen – egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene – ein, vorbeizukommen und mitzuschießen.

1. Platz 2. Platz 3. Platz
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Sportunion Greinbach aktuell!

Der TUS Greinbach krönt eine beeindruckende Hin-
runde und überwintert verdient an der Tabellenspitze 
der Unterliga Ost. Die Mannschaft legte einen Traum-
start hin: Zehn Spiele ohne Punkteverlust, ehe eine 
unglückliche Heimniederlage gegen Oberes Feistritz-
tal die Serie beendete. Doch Greinbach zeigte Moral – 
bereits in der Woche darauf gelang ein hart erkämpfter 
Auswärtssieg in Pircha.

Zum Abschluss der Herbstsaison trennten sich die 
Greinbacher mit einem 1:1-Remis von Pinggau/Fried-
berg und gehen mit einer herausragenden Bilanz in die 
Winterpause:

•     11 Siege – 1 Unentschieden – 1 Niederlage
•     44 erzielte Tore – nur 10 Gegentreffer
•     6 Punkte Vorsprung auf Verfolger St. Ruprecht/
       Raab

Auch in der Torschützenliste setzt der TUS Greinbach 
ein Ausrufezeichen: Christoph Friedl führt mit 14 Tref-
fern souverän die Rangliste der Unterliga Ost an.

Zweite Mannschaft ebenfalls stark unterwegs
Auch die Kampfmannschaft 2, die als Spielgemein-
schaft mit Vorau antritt, kann auf einen erfolgreichen 
Herbst zurückblicken. Das Team überwintert auf 
einem starken 6. Tabellenrang in der 1. Klasse. Be-
sonders erfreulich: Hier sammeln viele junge Spieler 
wichtige Matchminuten im Erwachsenenfußball und 
entwickeln sich Schritt für Schritt weiter.

Ein großer Dank gilt den treuen Fans, die beide Mann-
schaften zuhause wie auswärts überragend unterstützt 
und durch die Saison getragen haben.

Nach einer kurzen Pause bis Ende November begann 
das Heimprogramm, ehe Ende Jänner die intensive 
Vorbereitung auf das Frühjahr startet. Der Rückrun-
denauftakt der Kampfmannschaft 1 erfolgt am 13. 
März 2026 auswärts in Dechantskirchen.

TUS Greinbach lädt zum Sportlerball
Der TUS Greinbach lädt am 7. Februar 2026 herz-
lich zum Sportlerball in den Kultursaal der Gemeinde 
Greinbach ein – ein Abend voller Unterhaltung, Be-
gegnungen und festlicher Atmosphäre. Ballbeginn ist 
um 19 Uhr.

Musikalisch beglei-
tet das renommier-
te Steinbergduo, 
das mit schwung-
vollen Melodien 
und stimmungsvol-
ler Tanzmusik für 
einen unvergessli-
chen Abend sorgen 
wird. Kulinarisch 
verwöhnt Hösls 
Schmankerlhittn 
die Gäste zwischen 
19.30 und 21 Uhr 
mit ausgewähl-
ten Spezialitäten 
und regionalen 
Köstlichkeiten.

In guter Tradition werden Spieler und Funktionäre ab 
Ende Dezember wieder persönlich bei den Haushalten 
vorbeikommen, um die Bevölkerung zu diesem beson-
deren Ereignis einzuladen. Der TUS Greinbach spricht 
bereits jetzt seinen herzlichen Dank für die stets entge-
gengebrachte Gastfreundschaft aus und freut sich auf 
einen glanzvollen und stimmungsvollen Ballabend im 
Kreise der Greinbacher Gemeinschaft.

TUS Greinbach ist Winterkönig der Unterliga Ost
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Tennis

Der Gebro-Wintercup ging heuer bereits in seine 29. 
Auflage und zeigte sich einmal mehr als Fixpunkt im 
winterlichen Sportkalender der Region. Mit 32 Her-
ren- und 9 Damen-Doppelpaarungen bot das Turnier 
ein beeindruckendes Teilnehmerfeld und hochklassige 
Matches.

Unter der bewährten Organisation von Martin Peraut-
ka und Carina Gleichweit wurde nicht nur für optima-
le Rahmenbedingungen gesorgt, sondern auch großer 
Wert auf die Nachwuchsförderung gelegt. 

Mit eigenen Trainingseinheiten für Kinder leisten die 
Veranstalter einen wichtigen Beitrag, um die Tennis-
Zukunft der Gemeinde zu sichern.

Der Gebro-Wintercup zählt Jahr für Jahr zu den ge-
sellschaftlichen Höhepunkten des Winters, bei dem 
Sport, Gemeinschaft und Geselligkeit auf besondere 
Weise zusammenkommen.

Der Endstand des Turniers wird in der nächsten Aus-
gabe bekannt gegeben.

Im kommenden Jahr steht ein besonderes Jubiläum 
bevor: Die 30. Auflage des Wintercups. Für dieses Ju-
biläum möchten sich die Organisatoren etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen.

29. Gebro-Tennis-Wintercup

„Fußballstars zum Angreifen“ gab es heuer beim Ge-
bro-Tech-Wintercup in unserer Freizeithalle. 

Mit Unterstützung von TSV-Teammanager Dario Ta-
dic, der heuer beim Wintercup selbst seine Qualitä-
ten mit Racket und gelbem Filzball 
unter Beweis stellte, gelang es, die 
TSV-Stars Elias Havel, Tom Ritzy 
Hülsmann, Fabian Wilfinger und 
David Korherr für eine Autogramm-
stunde zu gewinnen. 

Und nicht nur die Autogramm-
karten fanden reißenden Absatz, 
die Unterschriften waren auch auf 
zahlreichen Fußballtrikots heiß be-
gehrt. Freude darüber herrschte 
auch bei Wintercup-Hauptsponsor 
Gebro-Tech-Geschäftsführer Jür-
gen Gleichweit und Organisatorin 
Carina Gleichweit.

Das Ergebnis des Gebro-Tech-Wintercups stand 
zum Redaktionsschluss noch nicht fest und wird in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung bekannt 
gegeben.

TSV Hartberg-Stars beim Gebro-Tech-Wintercup

Die TSV Hartberg-Stars im Kreis ihrer Fans rund um Carina und Jürgen Gleichweit.
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Liegedruckmessung1

Körperstützprofil2

Passgenaue Matratze3

Welche Matratze 
braucht mein Körper?

Hartberg

Dank Liege-Simulator zur passgenauen Schlaflösung
bei dem geprüften Schlafexperten Gottfried Lang

GRATIS ANALYSE BUCHEN
Ressavarstraße 12-14 • 8230 Hartberg
0664 234 07 09 • hartberg@schlafTEQ.at

Matratze nach Maß  
statt Massenware

Seit mehr als 30 Jahren liegt Gottfried 
Lang guter Schlaf beruflich am Herzen. 
In dieser Zeit hat der geprüfte Schlaf-
experte tausende Kunden bei der Aus-
wahl der richtigen Matratze beraten.

e größer die Auswahl an Matratzen 
im Fachhandel ist, desto schwerer 
fällt die Entscheidung. „Fünf Mi-
nuten Probeliegen reichen nicht 

aus, um die richtige Matratze für die 
nächsten zehn Jahre zu finden“, erklärt 
der nach Institut Proschlaf zertifizierte 
Schlafexperte Gottfried Lang. „Man 
kann nach so kurzer Zeit auf einer 
Schlafunterlage einfach nicht abschät-
zen, ob man jede Nacht sechs bis acht 
Stunden darauf verbringen möchte.“

J

Schlafen nach dem Körpermaß
Bei schlafTEQ Hartberg wird jede ein-
zelne Matratze individuell angepasst. 
„Die Analyse am Liege-Simulator 
bietet eine objektive Entscheidungs-
grundlage für die Zusammenstellung 
der Schlafunterlage. Auf Basis der 
einzigartigen Daten erstellen wir eine 
Matratze nach Maß, die punktge-
nau auf den Körper und individuelle  
Beschwerden im Rücken-, Nacken- 
und Schulterbereich abgestimmt ist“, 
führt Gottfried Lang weiter aus.

Die Oststeiermark liegt richtig
Darüber hinaus werden bei schlafTEQ 
Hartberg Boxspring-, Holz- und Pols-
terbetten nach individuellen Wün-
schen gestaltet. Im Rahmen eines 
unverbindlichen Beratungstermins 
können alle Elemente einer Schlaf-
lösung aufeinander abgestimmt wer-
den. Wer gerne in feinen Decken und 
hochwertiger Bettwäsche schläft, wird 
ebenso fündig.

Schlafen Sie gut? 
Vereinbaren Sie Ihre kostenlose  
Analyse am Liege-Simulator bei dem 
zertifizierten Schlafberater Gottfried 
Lang in Hartberg.

steiermaerkische.at

Gemeinsam Zukunft gestalten – mit Vertrauen, Verantwortung und einem starken Miteinander.

Mit diesem Gedanken wurde die Steiermärkische Sparkasse vor über 200 Jahren gegründet – aus dem 
Wunsch heraus, Gemeinschaft zu stärken und Zukunft zu ermöglichen.

In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue – und freuen uns darauf, auch im neuen 
Jahr gemeinsam Perspektiven zu schaffen.

Werbung
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Der Motorrad-
club „Silver Bull 
Riders“ wünscht 
allen Gemein-
debürgern und 
Bikerfreunden 

ein frohes Weih-
nachtsfest und 
ein unfallfreies 

Jahr 2026! 

Jeitler‘s Hofladen
 bedankt sich bei allen Kunden und wünscht ihnen 

und der Gemeindebevölkerung ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

ein gutes neues Jahr 2026!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Firma MS Möbel wünscht 

Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachten  

und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2026! 
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Der Motorrad-
club „Silver Bull 
Riders“ wünscht 
allen Gemein-
debürgern und 
Bikerfreunden 

ein frohes Weih-
nachtsfest und 
ein unfallfreies 

Jahr 2026! 

Werbung

 

 

 

FROHE UND BESINNLICHE WEIHNACHTEN  

WÜNSCHT IHNEN 

 

 Frohe Weihnachten und ein  
glückliches neues Jahr wünscht 

 

 

 

 

 TDC-SKD GmbH  

 
  

 Architektur, Hochbau, Raumplanung/ Ortsentwicklung/ Verkehrsplanung und Verkehrskonzepte/ 
 Tiefbau/ Wasserwirtschaft/ Siedlungswasserbau, Konstruktiver Wasserbau, Konstruktiver  
 Ingenieurbau/ Umweltplanung/ Projektabwicklung/ Projektmanagement/ GIS – KIS 
 

 

 Büro Premstätten: Weitere Bürostandorte:  
 Hauptstraße 208 Fürstenfeld, Vösendorf,  
 8141 Premstätten Oberwart, Fehring, Hartberg,  
 Tel.: 03136/ 55 699-0 Saalfelden, Jennersdorf  
 Fax: 03136/ 55 699-620   
 E-Mail: graz@tdc-zt.at http://www.tdc-zt.at  
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Die Kapellenausschüsse Staudach und 
Penzendorf wünschen der 

Gemeindebevölkerung frohe, 
gesegnete Weihnachten und 

viel Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen 

im neuen Jahr 2026!

Auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit!

Ein frohes Weih-
nachtsfest sowie viel 
Glück und Gesund-

heit für das neue 
Jahr 2026!

Ihr  verlässlicher  Partner!

8294 Unterrohr 378   -   Tel. 03332 / 63080  -  Fax 40
    Mail: office@herbst-entsorgung.at

www.herbst-entsorgung.at

Frohe Weihnachten sowie
alles Gute für das Jahr 2026

wünscht die Firma Herbst Entsorgung

Die Bäuerinnenorganisation Greinbach wünscht al-
len Gemeindebürgern eine besinnliche Adventzeit, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und viel Glück und Segen 

im Jahr 2026!
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www.ps-b.at
office@ps-b.at

DI (FH) BM Christian PostlBM Philipp Schreiner

WIR 
SUCHEN  
DICH

Techniker*In 
Hochbau-/ Infrastrukturbau

Projektleiter*In 
ÖBA/Baumanagement 
Schwerpunkt Infrastruktur/
Verkehrswegebau

4-Tage Woche

Modern ausgestatteter 
Arbeitsplatz

Teamorientiertes, Kollegiales 
Arbeitsumfeld in einem jungen 
aufstrebenden Unternehmen

Interessante und 
herausforderne ProjekteScanne den QR-Code 

für mehr Details!

Unser Angebot
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Wir wünschen Ihnen
FROHE WEIHNACHTEN & 

PROSIT NEUJAHR

Schildbach 111, 8230 Hartberg | +43 3332 6005-0 | www.rkp.at

Schildbach 210, 8230 Hartberg | +43 3332 6005-123 | www.rkp-it.at

Unser Team wünscht Ihnen
FROHE WEIHNACHTEN

Schildbach 210, 8230 Hartberg | +43 664 822 8400 | rkp.marketing

Fröhliche 
Weihnachten

Frohes Fest

Strategie. Branding. Content Creation. Online Marketing. Website.

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein

by

8233 Lafn i tz  Nr.  68 |  +43 3338 3100-0 | www.die tex.at

 PUTZEREI   WÄSCHEREI   SCHNEIDEREI
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Ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit für das neue Jahr 

Werbung
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Unser gesamtes Team wünscht allen 
Gemeindebewohnern, Kunden und Freunden ein 

besinnliches Weihnachtsfest, sowie viel Erfolg für das 
Jahr 2026! 
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www.bike-total.at

Eine nette Geschenksidee

Wertgutscheine

Wir wünschen allen Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2026

GRATIS 
Glühwein am 
23. Dezember

Öffnungszeiten 
November – Februar:  
Di-Fr: 9:00 -12:30 
14:00-18:00 
Sa: 9:00-12:00
Mo: GESCHLOSSEN!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
                               wünscht

Die
FREIWILLIGE FEUERWEHR 

PENZENDORF
wünscht

ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest

sowie alles erdenklich Gute für
2015



Seite 29Werbung

Wir wünschen allen Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und

 schöne Feiertage im Kreise 
der Familie!

                 

                   Steiermärkische
              Berg- und Naturwacht
                 Körperschaft öffentlichen Rechtes
                  Ortseinsatzstelle Hartberg
  
      Die Berg- und Naturwacht wünscht den 
   Einwohnern von Greinbach ein frohes 
      Fest und viel Glück im neuen Jahr!
           

 

Der Vorstand des Bauernbundes Greinbach wünscht allen 
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute sowie 

viel Gesundheit im Jahr 2026 für  Haus und Hof! 
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Das Gasthaus

Grebitschitscher-Dzien
 und ihre Mitarbeiter 

danken allen Gästen für die 
Treue und ihren Besuch im 

abgelaufenen Jahr. 

                            Allen Gästen ein frohes 
                               Weihnachtsfest 

                                    sowie Gesundheit 
                                   und Glück 

                                im neuen Jahr! 

UMWELT & BAU
Beratungs- und Bauleitungsges.m.b.H.

www.umwelt-bau.at

Am Ökopark 24, A-8230 Hartberg 
Telefon: 03332/628 26

HOCH- UND
TIEFBAU
PLANUNG

BAULEITUNG
BERATUNG

Ein 
besinnliches 
Weihnachts-
fest wünscht 
die Gaugl 

Metallhandel 
GmbH
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Bohrfuchs GmbH, Gewerbepark Greinbach West 237
8230 Greinbach, T: +43 3332 647 89

bohr-fuchs.at

Kernbohrungen / Diamantsägen 
Tiefen- und Brunnenbohrungen

Der 
Sparverein Schweizerhof 
wünscht allen Mitgliedern 
und Gemeindebürgern ein 

gesegnetes 
Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr!

Der „Jagdverein 
Staudach“
wünscht allen 
Gemeindebürgern
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Beckhoff Automation GmbH
Gewerbepark Ost 300
8230 Greinbach
T +43 (0) 33 32 / 6 46 35-0 
info@beckhoff.at
www.beckhoff.at

Das Beckhoff-Team wünscht 
frohe Weihnacht und ein 
erfolgreiches neues Jahr.

Beckhoff realisiert offene Automatisierungssysteme auf der Grundlage 
PC-basierter Steuerungstechnik.
Die „New Automation Technology“ von Beckhoff steht für universelle 
und branchenunabhängige Steuerungs- und Automatisierungslösungen, 
die weltweit in den verschiedensten Anwendungen, von der CNC-gesteu-
erten Werkzeugmaschinen bis zur intelligenten Gebäudesteuerung, zum 
Einsatz kommen.
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Frohe Weihnachten und ein 
gutes 
neues 
Jahr!

Werbung

Der Elternverein der VS Greinbach bedankt sich bei 
allen Helfern und Sponsoren für die Unterstützung und 

wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!
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Der Elternverein der VS Greinbach bedankt sich bei 
allen Helfern und Sponsoren für die Unterstützung und 

wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Werbung

DAS GESAMTE SPITZER TEAM WÜNSCHT

Frohe Weihnachten
UND EIN GUTES NEUES JAHR!
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Wir wünschen frohe Weihnachten 
und bedanken uns für Ihre Treue!

Stadtwerke Hartberg Energieversorgungs GmbH 
www.stadtwerke-hartberg.at

Fo
to

: B
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n



Seite 35Werbung

Riesenhüpfburgen, Kinderprogramm,  

Heurigenjause, Weinkost, Partymusik etc.

10.

   17. Februar 2026 ab 14 Uhr
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  bei Prozessautomatisierungstechnik,  
Mess-Steuer-Regeltechnik, Elektroinstallation, 
PV-Anlagen, Anlagenüberprüfung, Verteilerbau

Eingeschränkter Betrieb: 
20.12.2025 – 06.01.2026 
Stördienst: +43 3332 21800
Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen: 
7-12 Uhr, Büro: ab 7.1.2026

ERST Elektro-Regeltechnik Steiner GmbH, Gewerbepark Ost 312, 8230 Greinbach, T: +43 3332 21800
office@elektro-regeltechnik.at, www.elektro-regeltechnik.at 

Wir wünschen 

allen frohe Festtage 

und ein erfolgreiches 

2026!

Werbung
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Frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr allen Kameraden, 

Freunden und Gönnern 
wünscht der 

Edelweißverein 
Staudach!

Werbung

Wir wünschen erholsame
und ruhige Feiertage
sowie viel Glück und
Gesundheit für das neue Jahr!

 HARTBERG | info@blumen-andrea.at | www.blumen-andrea.at

Die Gemeinde Greinbach möchte darauf 
hinweisen, dass die Möglichkeit besteht, 
Inserate in der Greinbacher Gemeinde-

zeitung zu folgenden Tarifen zu schalten:

1/8 Seite:
€ 80,-

1/4 Seite:
€ 120,-

1/2 Seite:
€ 200,-

1 Seite:
€ 360,-

inklusive aller 
Abgaben!

Die Greinbacher Gemeindezeitung ist 
auch auf unserer Homepage 

www.greinbach.gv.at 
abrufbar!
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Flaschenweinverkauf ab Hof täglich und ganzjährig, 
Selbstbedienung von 0 - 24 Uhr, Zustellung und/
oder Versand über unsere Homepage www.wein-
bau-pack.at. Für besondere Anlässe, besondere Ge-

schenke z.B. Old Brandy, Sekt, Schnäpse. 

Wir haben folgende Rot- und Roséweine im Ver-
kauf:

Blauer Zweigelt 0,75 lt und 1,0 lt
Cabernet Sauvignon 0,75 lt und Magnum 1,5 lt

Annabel 0,75 lt
Rosé 0,75 lt

Traubensaft 1,0 lt
Old Brandy 0,7 lt, 0,5 lt, 0,1 lt

„Sekt“ Qualitätsschaumwein 0,75 lt

Wir danken allen unseren Kunden für das  Ver-
trauen und die Treue im abgelaufenen Jahr und 

wünschen allen frohe und gesegnete 
Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2026!

Jubilare/Information

Antioxidantien, welche durch Maischegärung im Rot-
wein eingelagert werden, wirken entzündungshem-
mend und bremsen  den Alterungsprozess der Zellen.

Das ist das Ergebnis der Studie „The effects of the 
Multicultural Healthy Diet on cognitive decline and 
Alzheimer´s disease risk“, die um Juli 2025 im „Ame-
rican Journal of Clinical Nutrition“ erschienen ist.

Als besonders wertvoll wurde der Wirkstoff Quercetin 
beschrieben. Hier wird auch deutlich:

Ein gesunder Lebensstil mit mediterraner Kost, regel-
mäßiger Bewegung, einem BMI unter 30, Rauchver-
zicht sowie gesunder Schlaf fördern die Langlebigkeit 
nachhaltig. 
Das Beispiel Demenz 
zeigt den großen Unter-
schied zwischen mode-
ratem Weinkonsum und 
Alkoholmissbrauch.

Alkoholmissbrauch för-
dert die Entstehung von 
Demenz. 
Moderater Weinkosum 
als Speisenbegleiter 
wirkt entgegen.
Quelle: Der Winzer Ausgabe 
10/2025, Seite 40

Jubilarinnen und Jubilare wurden geehrt

Information zum Weinkonsum

Am 24. Oktober 2025 fand im Gasthaus Schweizerhof 
wieder das gemeinsame Treffen mit allen Geburtstags- 
bzw. Hochzeitsjubilaren der letzten drei Monate statt.

90 Jahre: Maria Scherf
85 Jahre:  Brigitte Schieder, Anton Kaiser, Christine 
Steiner, Martha Gleichweit  und Johann Taubenschuß      
80 Jahre: Gertrude Tödtling und Johann Jeitler
75 Jahre: Maria Kiendler, Alexander Coreni, Anna 
Schauflinger, Karl Gleichweit, Maria Schieder, Ernes-
tine Schöngrundner
70 Jahre: Maria Muhr, Friedrich Ertl, Hermine Fuchs, 
Anna Lechner, Aloisia Steinbäck und Ilse Musch
Diamantene Hochzeit: Ernst und Erna Zettl
Goldene Hochzeit: Karl und Theresia Wiedner        
                 

Die Gemeinde Greinbach gratuliert recht herzlich!
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Geburten
Elias:

26.09.2025
Sohn von

Jasmin Weber &
Alexander Peter Jung

Bruder: Jonas
Penzendorf

Geburten/Werbung

Sophie:
22.09.2025
Tochter von 
Jacqueline 

Hohenscherer & 
Andreas Bruchmann

Penzendorf

Liebe Greinbacherinnen und 
Greinbacher,
zum Weihnachtsfest möchte ich 
Euch danken: für die freundlichen 
Begegnungen, die netten Worte 
an der Haustür und all die kleinen 
Aufmerksamkeiten, die meinen 
Dienst durchs Jahr begleiten.

Ich wünsche Euch und Euren 
Familien eine friedliche Weih-
nachtszeit, schöne Stunden im 
Kreise Eurer Liebsten und vor 
allem Gesundheit und  Glück für 
das neue Jahr.
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		  Dezember 2025
21. Dezember	 Herbergsuche Staudach, Fam. Hofstadler - Bildstock Fam. Paar, 19 Uhr	 Kapellenausschuss Staudach
22. Dezember	 Herbergsuche Staudach, Kreuz Fam. Strasser - Fam. Steiner, 19 Uhr	 Kapellenausschuss Staudach
23. Dezember	 Herbergsuche für Penzendorf und Wolfgrub, Dorfplatz - Kapelle		  Kapellenausschuss Penzendorf
23. Dezember	 Friedenslicht der Feuerwehrjugend, Kapelle Penzendorf			   FF Penzendorf
24. Dezember	 Christkindsuche vor der Kapelle Staudach, 15 Uhr			   Kapellenausschuss Staudach

		  Jänner 2026
17. Jänner	 Skiausflug nach Schladming						      Sportunion Greinbach
31. Jänner	 Zamm Steh‘n								        Sparverein Muhr

		  Februar 2026
07. Februar	 Sportlerball im Mehrzwecksaal der Gemeinde Greinbach			  Sportunion Greinbach
17. Februar	 10. Greinbacher Faschingsheuriger in der Freizeithalle			   Volkspartei Greinbach

Veranstaltungskalender
Termin	 Art der Veranstaltung						     Veranstalter

Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Greinbach, 8230 Greinbach. P.b.b. Verlagspostamt 8230 Hartberg. 
Erscheinungsort: Greinbach. 
Redaktionsausschuss der Gemeinde Greinbach: Obmann Vize-Bgm. Marco Korherr, Obm-Stv. GR Matthias Novacek, 
Schriftführerin GR Claudia Mauerhofer, Bgm. Johann Schützenhöfer, GR Markus Kerschbaumer, GR Romana Scherf und 
GR Andrea Schranz, Fotos: wenn nicht anders angegeben privat. Druck: Spitzer

Impressum

Das Team von Hösl‘s Schmankerlhitt‘n wünscht allen 
Gästen und Gemeindebürgern frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 2026!

Wildbretbuffet 2026
Hösl‘s Schmankerlhitt‘n lädt ein zu zwei besonderen 

Genusstagen ins Gasthaus Muhr!

•	 11. Jänner 2026
•	 18. Jänner 2026

Freu dich auf köstliche Wildspezialitäten in gemütlicher Atmosphäre.

Um Reservierung wird gebeten!


